
 
Entwicklung der Kultur- und Kreativwirtschaft in Kiel

Praxisworkshop
zusammen.ideen.entwickeln.

Ablauf	
	 Ab 10:00  Anmeldung 
	 Ab 11:00  Arbeiten und Entwickeln	
	    Phase 1: Vorstellung nationaler und internationaler Praxisbeispiele zu den Workshopthemen
	    Mittagspause
	    Phase 2: Gruppenarbeit zu den 3 Themen. Ausgehend von den Erfolgsbedingungen, Verbesserungsfaktoren und Ände-	
	    rungsansätzen der einzelnen Praxisbeispiele sollen vorhandene Bedingungen in Kiel zusammengetragen und bewertet 	
	    werden.
	    Kaffeepause
	    Phase 3: Ergebnispräsentation aus der Gruppenarbeit. Erste „Prototypen“ für Maßnahmen in Kiel sollen gemeinsam 	
	    entwickelt werden. Die Erkenntnisse des Tages können so in konkrete Ansätze in Kiel überführt werden.
	 Ab 17:00  Netzwerken und Ausklang 
	 Ab 18:30  Offizielles Ende der Veranstaltung 	

1
	 Zwischennutzung und alternative Raumkonzepte  
	 für die Kultur- und Kreativwirtschaft 	
	 IIIIIII Oliver Hasemann, AAA - Autonomes Architektur Atelier, Bremen
	 Wie können leerstehende Gebäude oder Räume von Kreativschaffenden zeitweise genutzt und gestaltet werden? Durch 	
	 welche begleitenden Aktivitäten können solche Räume Entwicklungsperspektiven für kreative Ideen befruchten? Wie 		
	 lassen sich Trägerschaft, Finanzierung oder Betreuung solcher Räume organisieren? Und wie lassen sich gegebenenfalls  	
	 aus der Zwischennutzung langfristige Perspektiven entwickeln?

	 Cross-Innovation Inkubatoren 	
	 IIIIIII Josephine Hage, Expertin für branchenübergreifende Innovationsprozesse, Leipzig
	 Von der Idee zum Geschäft: Welche Umgebung brauchen kultur- und kreativwirtschaftliche Unternehmen, um sich zu 	
	 entwickeln? Welche Bedingungen sollten geschaffen werden, um innovative Ideen entstehen und diese auch unterneh-	
	 merisch wachsen zu lassen? Wie können andere Branchen in diesen Prozess eingebunden werden?

	 Crowdsourcing und Crowdfunding:  
	 Instrumente gesellschaftlicher Innovationen 	
	 IIIIIII Karsten Wenzlaff, Ikosom – Institut für Kommunikation in sozialen Medien, Hamburg
	 Wie können Kreativunternehmen dazu beitragen, gesellschaftliche Innovationen voranzutreiben? Welche Rolle können 	
	 dabei kooperative Plattformen und Tools übernehmen? Wie lassen sich Themen, Projekte oder auch Finanzierungen 		
	 gemeinschaftlich entwickeln? Was könnte z.B. in Kiel unternommen werden, um das Thema Crowdfunding zu etablieren?

Themen und Referenten

E i n  P r o j e k t  d e r  L a n d e s h a u p t s t a d t  K i e l 
Projektmanagement         

14. November, 10:00 – 18:30 Uhr,  
W8 Kultschmiede, Werftbahnstrasse 8, Kiel	
Die Teilnahme ist frei. Um Anmeldung unter	
lriemann@kiwi-kiel.de wird gebeten.	
	
Dieser Workshop ist Teil des Projektes „Standortbezogene 	
Entwicklung der Kultur- und Kreativwirtschaft in Kiel“.	
www.kiel.de/kreativwirtschaft

Gefördert durch       

Moderation	
	 Eva Plankenhorn, Projekt Kultur- und Kreativwirtschaft in Kiel	
	 Christian Rost und Anne Schön, Büro für urbane Zwischenwelten, Leipzig


